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Programm:
Zanistag, Ib. ?uni: Von mittags an Ankunft der Delegierten. Verteilung der Festkarten

im Bnndesbahnhof sOuai I).
19 Uhr: llacktsllen in den betreffenden Hotels.
20 Uhr 30: Seisllige Vereinigung im „Casino Montbenon".

sTramlinien 1, 2. 3, 6, 7, 11'. Haltestelle Druncl-Ollêna).

Zonntcig, 17. ?uni: 8 Uhr: Abfahrt mit Extraschiff von Ouchy.

Von 8 Uhr an Bezug der Stimmkarten in der Kajüte I. Klaffe
des Schiffes.

9 Uhr: Ankunft in Chillon.
9 Uhr 15: ksginn à Verkantungen im Rittersaal des

Schlosses Chillon.

^raktaiàn:
1. Protokoll. 8. Bestimmung des Ortes der nächsten
2. Präsenzliste. Delegiertenversammlung.
3. Jahresbericht und Rechnung 1922. 9. Wahl zweier Sektionen als Revi-
4. Budget 1924. sionsstellen.
5. Ersatzwahl in die Direktion. 10. Event. Anträge von Zweigvereinen.
6. Schaffung einer Pflegerinnenschulc 11. Referat Dr. Jscher: „Die Rußland-

in der welschen Schweiz. expedition".
7. Umgestaltung der Zeitschriften. 12. Unvorhergesehenes.

11 Uhr: Erfrischung, gespendet von den Untcrsektionen Montreux.
Da Dour <Ie lìilx und Vevey.

12 Uhr: Besichtigung des Schlosses.

13 Uhr: Abfahrt des Dampfbootes nach Vevey.
13 Uhr 30: kankstt im «Oasluo clu Rivale» in Vevev.
15 Uhr: Rundfahrt auf dem See.

17 Uhr 30: Ankunft in Ouchy. Seilbahn nach Lausanne.

Preis der F est karte für beide Tage: Fr. 20—24. je nach Hotel und Wunsch des

Delegierten.

„Sonntag: Fr. 10.

Näheres erfahren die Delegierten durch die Einladungezirkulare.

Abfahrt der Züge: 18 Uhr 20 Richtung Bern-Olten-Bafel-Zürich.
18 30 Neuenburg-Biel-Basel.
18 15 Genf strà-traru).
20 25 „ Genf-Expreß.

Unsere Freunde im Waadtland wollen uns an den Gestaden des Genfersees herrliche Tage
bereiten. — Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Roten Kreuzes und seiner Hilfs-
Organisationen freundlichst ein. an dieser Rotkreuz-Tagung recht zahlreich teilzunehmen.

Basel und Bern, 17. Mai 1923. Mit vorzüglicher Hochachtung

?ür à Direktion lles kkwei?. Koten tireuses,
Der Präsident: Oberst Dr. Bohny.
Der Zentralsekretär: Dr. C. Jscher.
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2ur Oslsgîsrtônvsrlammlulig.

Die Bundesbahnen haben in zuvorkommender Weise auch dieses Jahr den -Teilnehmern

an der Delegiertenversammlung eine Taxreduktion gewährt wie folgt:

Für die Fahrt nach Lausanne und zurück auf der direkten Route:
Die Hin- und Rückfahrt in der III, Klasse mit Billetten einfacher Fahrt

der II, Klasse;
für die Hin- und Rückfahrt in der II. Klasse mit Billeten einfacher Fahrt

der I. Klasse.
Dies gilt für gewöhnliche und Schnellzugszuschlagsbillette. Die Teilnehmer haben sich

durch Vorweisung des Einladungszirkulars bei der Lösung der Billette, sowie auf der

Fahrt zu legitimieren.
Die Gültigkeit beschränkt sich auf den 16., 17. und 18. Juni. Die Begünstigung

findet nur für die Strecken der Bundesbahnen Anwendung. Die Bundesbahnen

haben sich aber bereit erklärt, den in Betracht kommenden Privatbahnen Einräumung der

nämlichen Vergünstigung zu empfehlen. Sind Delegierte im Fall, zum Besuch der Ver-

sammlung auf dem direkten Weg Privatbahnen zu benützen, so bitten wir um umgehende
Mitteilung, damit wir ein betreffendes Gesuch abgehen lassen können.

> Den Zweigvereinsvorständcn, Hilfsorganisationen und Passivmitgliedern sind die Ein- >
» ladungen zugegangen. Der Endtermin zur Rücksendung der Vollmachtserklärungen, sowie II der Anmeldung der Delegierten und sonstigen Teilnehmer ist auf den 10. Juni angesetzt. A

I Wir möchten dringend bitten, diesen Termin einzuhalten, um uns und vor allem aus »
I auch der gastgebenden Sektion unliebsame Verzögerungen und Schreibereien zu ersparen. I

lentrallekrstariat à Ickwei^erilcksn Koten tireuses.

Unlers Isittckriîtsn.

Die starke Entwicklung, welche die großen

Verbände des schweizerischen Roten Kreuzes

in den letzten zehn Jahren durchgemacht

haben, sind auch auf die Ausgestaltung un-
serer Zeitschriften nicht ohne Einfluß geblie-
ben. In ihrer jetzigen Fassung können unsere

Blätter den Bedürfnissen der einzelnen großen

Lesergruppen nur noch mit der allergrößten

Mühe gerecht werden. Die Samariter finden
sich in ihren Ansprüchen verkürzt, das Pflege-
personal fühlt sich durch die so zahlreich er-

scheinenden Vereinsberichte zurückgedrängt.

Der dritte Leserkreis, der sich außerhalb

dieser beiden Gruppen befindet, hält dafür,

daß in diesen Zeitschriften mehr Berichte über

die Rotkreuz-Organisation und mehr Stoff
über Hygiene und Volksaufklärung Platz

finden sollte. Kurz, die Redaktion befindet

sich in der wenig beneidenswerten Lage des-

jenigen, der sich umsonst bemüht, es allen

Leuten recht zu machen.

Diese Gründe haben den Unterzeichneten

dazu geführt, der Direktion des Roten Kreuzes
eine Umwandlung unserer Zeitschriften nahe-

zulegen. Dieser Plan ist von der Direktion
im Prinzip gutgeheißen und der Zentral-
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